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Folge uns!

N
eugierig auf m

ehr?

G
astspiel Energie Stückw

erk 
PREM

IERE SA. 22.04 um
 20 U

hr
DIE M

AU
SEFALLE

von Agatha Christie
„Die Bäuerin hackt den M

äuslein – schnapp 
- 

 
die 

klitzekleinen 
Schw

änzlein 
ab…

“! 
Baskerville 

M
anor, 

ein 
uraltes 

G
asthaus, 

im
 

Schneesturm
. 

Abgeschnitten 
von 

der 
Au-

ßenw
elt. 

Und 
dann 

geschieht 
ein 

M
ord.  

Sechs 
Verdächtige 

und 
kein 

G
ärtner…

 
Sergeant Trotter tappt im

 Dunkeln in diesem
 

Krim
i-Theater, geschrieben von der „Q

ueen of 
Crim

e“. Das Kölner Am
ateurtheater !Energie 

Stückw
erk! spielt seit m

ehr als zehn Jahren, u.a. 
Stücke von Schiller, Ayckbourn oder Theresia 
W

alser - inszeniert von Regisseur und Schau-
spieler Thom

as W
enzel.

DIE KO
PIEN

von Caryl Churchill
Regie: Christos N

icopoulos
M

it: Thom
as W

enzel und Janosch Roloff
W

ie w
äre es, w

enn w
ir unsere m

issratenen 
Kinder w

eggeben und Kopien von ihnen anfer-
tigen, um

 noch einm
al von vorne anzufangen, 

um
 es besser zu m

achen? Darum
 geht es in die-

sem
 Stück von Caryl Churchill, das ein Krim

i der 
Em

otionen und Erinnerungen ist und sich m
it 

einer im
m

er aktueller w
erdenden Them

atik be-
schäftigt. Die Begegnung des Vaters m

it seinen 
kopierten Söhnen erzeugt eine unm

ittelbare 
Intensität, die uns tief in existentielle Fragestel-
lungen hineinführt.

G
ASTPIEL SA. 04.03 &

 FR. 31.03 
BESO

N
DERER EIN

TRITTSPREIS:  
€ 23,- ERM

ÄSSIG
T € 17 ,-

FLAM
EN

CAO
S CO

N
N

EXIO
N

 N
AKA 

&
 FRIEN

DS
Das innovative und zeitgenössische Flam

en-
co-Tanz-Duo von Katerina & N

ati startet die 
Reihe 

„Flam
enCaO

s 
CO

N
nexion 

N
aKa 

& 
Friends“. Dam

it schaffen sie im
 Horizont The-

ater einen Treffpunkt in Köln für „Flam
encos“ 

und Künstler aus aller W
elt - einen O

rt w
o der 

G
esang, die G

itarre und der Tanz zur Einheit 
w

erden, und aus der Im
provisation heraus ihre 

persönliche Kunstform
 zum

 Ausdruck gebracht 
w

ird. 

Liebes Horizont Publikum
,

liebe Freunde und Förderer,
ich bin sehr zufrieden, 
dass 

unsere 
Reihe 

„Theater 
m

it 
Sahne“ 

diejenigen 
anspricht, 

die abends nicht m
ehr 

so 
spät 

unterw
egs 

sein m
ögen. Langsam

 
entsteht an diesen N

achm
ittagen eine Begeg-

nungsm
öglichkeit für nicht m

ehr ganz junge 
M

enschen m
it gehobenen Ansprüchen.

M
it Spannung erw

arten w
ir die neue Krabbel-

theater-Produktion „Kalophonios Clow
n“, ein 

Stück, in dem
 die M

usik die Hauptrolle spielen 
w

ird, nach einer Idee von Dietm
ar Kolvenbach. 

Prem
ierenterm

in w
ird der 1. April sein.

Die Einrichtung des Krabbeltheaters für die 
ganz Kleinen liegt uns – w

ie im
m

er – sehr am
 

Herzen. W
ir w

aren das erste Theater, das in die-
sem

 Bereich tätig w
ar, und sind dabei nach w

ie 
vor führend in Köln. 

N
eben unserem

 vielfältigen Repertoire bieten 
w

ir w
eiterhin ausgew

ählte G
astspiele an.

U
nsere Stärke ist die Liebe unseres Pu-

blikum
s! 

Ihr Theaterleiter Christos N
icopoulos und das 

gesam
te Horizont Theater Team

DIE PHYSIKER
von Friedrich Dürrenm

att  | Regie: Reinar O
rtm

ann
M

it: Tine W
olff, M

aren Pfeiffer, G
abriele v. Boxen, 

Thom
as Bleidiek, Sunga W

eineck, Andreas Strigl

KALEN
DER G

IRLS
Eine tiefsinnige pralle Kom

ödie von Tim
 Firth

Regie: Christos N
icopoulos | M

it: Andrea Ingenhaag, 
Patricia Kalbizer-W

oeste, Christa N
achs, Johanna Rau-

tenbach, Silke von Voigt, Birgit G
use, Claudia M

erkle, 
Astrid Lenzen, Thom

as W
allendorf, Katharina Baschan

Hausfrauen 
entblößen 

sich 
für 

einen 
guten 

Zw
eck! Lady G

odivas der G
egenw

art, M
itglie-

der der Klosterspieler von Brauw
eiler spielen die 

Kalendergirls. Ein Realitytheater der besonderen 
Art m

it hundertprozentigem
 Engagem

ent und 
Hingabe bis zur Entblößung der Seele.

Buchen und besuchen Sie das „Horizont 
Theatercafé“ oder den „Theatersaal“ für 
Ihre Privatfeste und Feiern!!!!

N
om

iniert: Kölner Kinder- & Jugendtheaterpreis 2016
FAU

ST
M

usiktheater nach J.W
. von G

oethe
Regie u.Textfassung: Anja Schöne  | M

usik: Jana Reiß
M

it: Andreas Kunz, Jana Reiß, Anne Sim
m

ering, Basil 
W

eiss, Felix Zim
m

erm
ann 

W
eiter, im

m
er w

eiter und im
m

er m
ehr! Ange-

stachelt von M
ephisto w

irft sich Faust in einen 
bedingungslosen 

Rausch, 
der 

alle 
G

renzen 
sprengen soll und den auch G

retchens Liebe 
nicht zu stoppen verm

ag. Zusätzliche Brisanz 
entsteht durch die Tatsache, dass M

ephisto im
 

Horizont Theater ebenfalls eine Frau ist und 
dadurch eine ganz besondere Konkurrenz zu 
G

retchen entsteht. Die Aufw
allung der G

efühle 
w

ird durch die m
itreißende M

usik der Kölner 
Songw

riterin Jana Reiß alias Lady Jane kon-
genial verstärkt. In der Bearbeitung von Anja 
Schöne w

erden Faust, M
ephisto und G

retchen 
so zu m

usikalischen W
idersachern im

 Ringen 
um

 M
acht, Erkenntnis und G

lück.

BIEDERM
AN

N
 U

N
D DIE 

BRAN
DSTIFTER

von M
ax Frisch | Regie: Christa N

achs
M

it: G
eorg B. Lenzen, Signe Zurm

ühlen, Katharina 
Baschan, Stefan M

erten, M
arcel Eid

Bühnenbild: Jan Paw
low

ski
In diesem

 Lehrstück für die Unbelehrbaren 
nim

m
t Frisch die M

itschuld des unpolitischen, 
stets anpassungsw

illigen Kleinbürgers am
 Auf-

kom
m

en des Faschism
us satirisch aufs Korn. 

Im
m

er w
ird im

 Städtchen vor Brandstiftern 
gew

arnt, und Herr Biederm
ann ist außer sich, 

dass die Behörden nicht durchgreifen. Da tau-
chen bei ihm

 zw
ei verdächtige G

estalten auf, 
der Akrobat Sepp Schm

itz und der Kellner W
illi 

Eisenring, zw
ei leidenschaftliche Brandstifter. 

Aus Angst, sie abzuw
eisen, lässt er sie bei sich 

w
ohnen und um

sorgt sie als G
äste. Er sieht, 

w
ie sie m

it Benzinkanistern und Zündschnü-
ren hantieren. Aber er überlässt ihnen sogar 
Streichhölzer, um

 Vertrauen zu zeigen. So er-
m

öglicht er die Brandstiftung, die Einäscherung 
der ganzen Stadt. Brandaktuell!

FRÄU
LEIN

 ELSE
von Arthur Schnitzler | Regie: Anja Schöne
M

it: Signe Zurm
ühlen

Die junge Else m
acht Ferien bei reichen Ver-

w
andten in Italien. Da erreicht sie ein Te-

legram
m

 von Zuhause: Der Vater hat G
eld 

unterschlagen. 
30.000 

G
ulden 

m
üssen 

her, sonst w
andert er ins G

efängnis. Helfen 
kann nur der betagte und betuchte Kunst-
händler Dorsday. Doch der verlangt für das 
dringende 

Darlehen 
eine 

G
egenleistung: 

Er 
m

öchte Else nackt sehen. Soll sie sich ihm
 

nackt 
zeigen 

und 
dam

it 
den Vater 

retten? 
Elses existenzieller Konflikt zw

ischen Elternhaus 
und G

esellschaft, ihrem
 Freiheitsdrang und ih-

ren sexuellen Fantasien erw
eist sich auch heute 

als hochaktuell. 

N
om

iniert für den Kölner Theaterpreis 2015 
AN

TICHRIST
von Lars von Trier | Regie: Jürgen Clem

ens
M

it: G
eorg B. Lenzen, Silke N

atho
Von 

Triers 
Film

 
w

ar 
und 

ist 
ein 

ext-
rem

 
schw

erverdauliches 
und 

provo-
kantes, 

aber 
auch 

außergew
öhnliches 

und 
sehr 

bildgew
altiges 

M
eisterw

erk.  
Auch 

heute 
noch 

stellt 
sich 

vielen 
Zu-

schauern 
die 

Frage: 
W

orum
 

geht 
es 

im
 

Film
? 

Abzüglich 
aller 

äußeren 
Effekte 

bleibt 
sicher 

die 
G

eschichte 
eines 

Paares.  
Diese 

Beziehung 
auf 

die 
Bühne 

zu 
brin-

gen, 
ist 

eine W
agnis. 

Ein 
M

ann 
und 

eine 
Frau. 

O
der: 

eine 
Frau 

und 
ein 

M
ann? 

Eine 
scheinbar 

intakte 
Beziehung 

w
ird 

durch 
den 

Tod 
des 

Kindes 
torpediert.  

O
der ist der Tod das Ergebnis ihrer Bezie-

hung, genau w
ie zuvor das Leben? Anhand 

des Trauerprozesses entsteht ein G
eschlech-

terkam
pf, 

der 
seinesgleichen 

sucht. 
Selten 

w
ar die Verzw

eiflung am
 scheinbar unm

ög-
lichen M

iteinander von M
ann und Frau grö-

ßer. 
Sie 

sind 
gew

altsam
 

und 
zerstörerisch,  

aber sie könnten ohne den jew
eils andern über-

haupt nicht existieren. Die zunächst vom
 M

ann 
angetrieben Konfrontationstherapie bekom

m
t 

im
m

er krassere, archaische, anim
istische Züge.  

G
ott findet m

an hier übrigens nicht. Zum
indest 

nicht persönlich. Die N
atur als Kirche Satans, 

die taucht allerdings auf…
 

Foto: Ina Jabss

Foto: W. Weimer Foto: Stoppek/NathoFoto: K. Dziuk

Foto: K. Dziuk

M
ehr Inform

ationen zum
 

Kindertheater finden Sie 
im

 Kinderspielplan 
oder im

 Internet.

Theater m
it Sahne ist w

ieder im
 

Program
m

! U
nsere Künstler bieten 

Ihnen einen kurzw
eiligen 

Begegnungsnachm
ittag bei 

Kaffee und Kuchen. Ein 
erlesenes literarisch-m

usikalisches 
Program

m
 erw

artet Sie in 
unserem

 Café. Theater m
it G

enuss 
und Sahne: alles ist im

 Eintrittspreis 
von 12 Euro enthalten, 
im

m
er M

ittw
ochs um

 15 U
hr m

it 
U

w
e M

elchert und M
elanie W

eitz   

U
m

 Vorbestellungen w
ird 

gebeten. 

Foto: Ina Jabss

Krabbeltheater ab 2 Jahren
PREM

IERE SA. 01.04 um
 10:30 U

hr
KALO

PHO
N

IO
S CLO

W
N

N
ach D. Kolw

enbach | Regie: Christos N
icopoulos | M

it: Astrid Rem
pel

Die Bühne ist ein Jungle m
it verschiedenen Instrum

enten. Ein Clow
n betrachtet die Instru-

m
ente, probiert verschiedene Sounds zu m

achen, sucht nach einem
 Instrum

ent, w
as zu ihm

 
passt. N

icht nur die G
eräusche sind faszinierend sondern die Instrum

ente selbst. Die Form
en 

und die M
aterialien. W

ohnt in den Instrum
enten ein kleines Tierchen, die die G

eräusche 
m

acht? Das versucht Kalophonious raus zu finden.

KIN
D

ERSTÜ
CK PREM

IERE



K
IN

D
E

R
TH

E
A

TE
R

 / JU
G

E
N

D
TH

E
A

TE
R

A
B

E
N

D
TH

E
A

TE
R

M
ä

rz
M

ä
rz

M
I

01.
M

I
01.

DO
02.

DO
02.

FR
03.

FR
03.

20 Uhr:
Die Kopien (C. Churchill)

SA
04.

14 Uhr:
16 Uhr: O

h, w
ie schön ist Panam

a (Janosch)
Löw

e sein ist w
underbar! (G. Pigor)

ab 4 Jahre
ab 4 Jahre

SA
04.

20 Uhr:
Flam

enCaO
s CO

N
nexion N

aKa & Friends G
ASTSPIEL

SO
05.

10:30 Uhr:
12 Uhr:
14 Uhr: Die kleine Eidechse (P. Rem

pel) Krabbeltheater
Der fliegende Koffer (n. H. C. Andersen) Krabbeltheater
Die drei kleinen Schw

einchen: Frühstück m
it W

olf (G.Pigor) 

ab 2 Jahre 
ab 2 Jahre
ab 4 Jahre

SO
05.

M
O

06.
10 Uhr:Die Physiker (F. Dürrenm

att)
ab 12 Jahre

M
O

06.
19 Uhr:

Die Physiker (F. Dürrenm
att)

DI
07.

10 Uhr:Leben des G
alilei (von B. Brecht)

ab 12 Jahre
DI

07.
19 Uhr:

Leben des G
alilei (von B. Brecht)

M
I

08.
15 Uhr:Sonne, M

eer und La Palom
a Theater m

it Sahne 
M

I
08.

19 Uhr:
Antigone (Sophokles)

DO
09.

10:30 Uhr:Au pays des m
ille couleurs (S.Brüss) dt/fr

ab 4 Jahre
DO

09.
FR

10.
FR

10.
20 Uhr:

Kalender G
irls (T. Firth)

SA
11.

10:30 Uhr:
15 Uhr:
17 Uhr: Spieglein, Spieglein! (nach C. N

icopoulos) Krabbeltheater 
Au pays des m

ille couleurs (S.Brüss) dt/fr 
FatBoy (A. Schöne/A. G

ruchalski)

ab 2 Jahre 
ab 4 Jahre

ab 10 Jahre
SA

11.
19 Uhr:

Leben des G
alilei (von B. Brecht)

SO
12.

10:30 Uhr:
14 Uhr:
16 Uhr: Die Stoffm

arie (A. Strigl)                     Krabbeltheater
Lotte w

ill Prinzessin sein (D. Dörrie) 
Die Tillerschw

estern und das Kaputt-fahr-auto

ab 2 Jahre 
ab 4 Jahre
ab 4 Jahre

SO
12.

19 Uhr:
Fräulein Else (A. Schnitzler)

M
O

13.
10 Uhr:Die Physiker (F. Dürrenm

att)
ab 12 Jahre

M
O

13.
19 Uhr:

Die Physiker (F. Dürrenm
att)

DI
14.

11 Uhr:Der Besuch der alten Dam
e (F. Dürrenm

att)
ab 12 Jahre

DI
14.

20 Uhr:
Der Besuch der alten Dam

e (F. Dürrenm
att)

M
I

15.
15 Uhr:Alles um

 die Liebe! Theater m
it Sahne 

M
I

15.
19 Uhr:

Biederm
ann und die Brandstifter (M

. Frisch)
DO

16.
DO

16.
FR

17.
FR

17.
20 Uhr:

Kalender G
irls (T. Firth)

SA
18.

10:30 Uhr:
14 Uhr: Die kleine Eidechse (P. Rem

pel) Krabbeltheater
Der Zauberlehrling (A. Strigl nach G

oethe)
ab 2 Jahre
ab 4 Jahre

SA
18.

20 Uhr:
Antichrist (Lars von Trier)

SO
19.

11 Uhr:
12 Uhr:
14 Uhr:
16 Uhr: Blubberblasen SeifenZauber Krabbeltheater

Der fliegende Koffer (n. H. C. Andersen) Krabbeltheater
Die Eiskönigin (nach H.C. Andersen) 
Die drei kleinen Schw

einchen: Frühstück m
it W

olf (G.Pigor) 

ab 2 Jahre 
ab 2 Jahre
ab 5 Jahre
ab 4 Jahre

SO
19.

19 Uhr:
Faust (nach J. W

. von G
oethe)

M
O

20.
11 Uhr:Faust (nach J. W

. von G
oethe)

ab 12 Jahre
M

O
20.

DI
21.

DI
21.

M
I

22.
M

I
22.

19 Uhr:
Biederm

ann und die Brandstifter (M
. Frisch)

DO
23.

DO
23.

20 Uhr:
Antichrist (Lars von Trier)

FR
24.

FR
24.

20 Uhr:
Fräulein Else (A. Schnitzler)

SA
25.

14 Uhr:
16 Uhr: Aschenputtel und Karagöz (A. Isik)

O
h, w

ie schön ist Panam
a (Janosch)

ab 4 Jahre
ab 4 Jahre

SA
25.

18 Uhr:
20 Uhr:

FatBoy (A. Schöne/A. G
ruchalski)

Die Kopien (C. Churchill)

SO
26.

10:30 Uhr:
14 Uhr:
16 Uhr: Die kleine Eidechse (P. Rem

pel) Krabbeltheater
Die Tillerschw

estern und das Kaputt-fahr-auto
Die Brüder Löw

enherz (A. Lindgren) 

ab 2 Jahre 
ab 4 Jahre

ab 10 Jahre
SO

26.
18 Uhr:

FrühlingsErw
achen (nach F. W

edekind)

M
O

27.
10 Uhr:Die Physiker (F. Dürrenm

att)
ab 12 Jahre

M
O

27.
19 Uhr:

Die Physiker (F. Dürrenm
att)

DI
28.

11 Uhr:Der Besuch der alten Dam
e (F. Dürrenm

att)
ab 12 Jahre

DI
28.

20 Uhr:
Der Besuch der alten Dam

e (F. Dürrenm
att)

M
I

29.
M

I
29.

19 Uhr:
G

eschlossene G
esellschaft (J.-P. Sartre)

DO
30.

10 Uhr:Leben des G
alilei (von B. Brecht)

ab 12 Jahre
DO

30.
FR

31.
FR

31.
20 Uhr:

Flam
enCaO

s CO
N

nexion N
aKa & Friends  G

ASTSPIEL
A

p
ril

A
p

ril

SA
01.

10:30 Uhr:
14 Uhr:
16 Uhr: Kalophonios Clow

n (nach D. Kolw
enbach) PREM

IERE
O

h, w
ie schön ist Panam

a (Janosch)
Aschenputtel und Karagöz (A. Isik)

ab 2 Jahre 
ab 4 Jahre
ab 4 Jahre

SA
01.

19 Uhr:
Faust (nach J. W

. von G
oethe)

SO
02.

10:30 Uhr:
12 Uhr:
14 Uhr:
16 Uhr: Blubberblasen SeifenZauber Krabbeltheater

Der fliegende Koffer (n. H. C. Andersen) Krabbeltheater
Die drei kleinen Schw

einchen: Frühstück m
it W

olf (G.Pigor) 
O

h, w
ie schön ist Panam

a (Janosch)

ab 2 Jahre 
ab 2 Jahre
ab 4 Jahre
ab 4 Jahre

SO
02.

18 Uhr:
Die Brüder Löw

enherz (A. Lindgren) 

M
O

03.
10 Uhr:Die Physiker (F. Dürrenm

att)
ab 12 Jahre

M
O

03.
19 Uhr:

Die Physiker (F. Dürrenm
att)

DI
04.

11 Uhr:Der Besuch der alten Dam
e (F. Dürrenm

att)
ab 12 Jahre

DI
04.

19 Uhr:
Biederm

ann und die Brandstifter (M
. Frisch)

M
I

05.
11 Uhr:
15 Uhr: Die Tillerschw

estern und das Kaputt-fahr-auto
Ein Schiff w

ird kom
m

en Theater m
it Sahne

ab 4 Jahre
M

I
05.

20 Uhr:
Die Kopien (C. Churchill)

DO
06.

10:30 Uhr:Au pays des m
ille couleurs (S.Brüss) dt/fr 

ab 4 Jahre
DO

06.
19 Uhr:

Antigone (Sophokles)
FR

07.
11 Uhr:Biederm

ann und die Brandstifter (M
. Frisch)

ab 12 Jahre
FR

07.
19 Uhr:

FrühlingsErw
achen (nach F. W

edekind)

SA
08.

10:30 Uhr:
14 Uhr:
16 Uhr: Kalophonios Clow

n (nach D. Kolw
enbach) Krabbeltheater

Au pays des m
ille couleurs (S.Brüss) dt/fr

Der Zauberlehrling (A. Strigl nach G
oethe)

ab 2 Jahre 
ab 4 Jahre
ab 4 Jahre

SA
08.

20 Uhr:
Kalender G

irls (T. Firth)

SO
09.

10:30 Uhr:
14 Uhr: Die Stoffm

arie (A. Strigl)                     Krabbeltheater
Die Tillerschw

estern und das Kaputt-fahr-auto
ab 2 Jahre
ab 4 Jahre

SO
09.

18 Uhr:
Die Brüder Löw

enherz (A. Lindgren) 

M
O

10.
M

O
10.

DI
11.

DI
11.

20 Uhr:
Antichrist (Lars von Trier)

M
I

12.
11 Uhr:Löw

e sein ist w
underbar! (G. Pigor)

ab 4 Jahre
M

I
12.

DO
13.

10:30 Uhr:Der fliegende Koffer (n. H. C. Andersen) Krabbeltheater
ab 2 Jahre

DO
13.

FR
14.

FR
14.

SA
15.

SA
15.

18 Uhr:
FatBoy (A. Schöne/A. G

ruchalski)
SO

16.
SO

16.
M

O
17.

M
O

17.
DI

18.
DI

18.
M

I
19.

M
I

19.
DO

20.
11 Uhr:Löw

e sein ist w
underbar! (G. Pigor)

ab 4 Jahre
DO

20.

FR
21.

FR
21.

18 Uhr:
20 Uhr:

Fräulein Else (A. Schnitzler)
Die M

ausefalle (A. Christie) G
ASTSPIEL EN

ERG
IE STÜCKW

ERK PREM
IERE

SA
22.

10:30 Uhr:
12 Uhr:
14 Uhr:
16 Uhr: Die kleine Eidechse (P. Rem

pel) Krabbeltheater 
Kalophonios Clow

n (nach D. Kolw
enbach) Krabbeltheater

Aschenputtel und Karagöz (A. Isik)
Die Tillerschw

estern und das Kaputt-fahr-auto

ab 2 Jahre 
ab 2 Jahre
ab 4 Jahre
ab 4 Jahre

SA
22.

20 Uhr:
Die M

ausefalle (A. Christie) G
ASTSPIEL EN

ERG
IE STÜCKW

ERK

SO
23.

10:30 Uhr:
14 Uhr:
16 Uhr: Kalophonios Clow

n (nach D. Kolw
enbach) Krabbeltheater

Der Zauberlehrling (A. Strigl nach G
oethe)

Die Brüder Löw
enherz (A. Lindgren)

ab 2 Jahre
ab 4 Jahre 

ab 10 Jahre
SO

23.
18 Uhr:
20 Uhr:

FatBoy (A. Schöne/A. G
ruchalski)

Die M
ausefalle (A. Christie) G

ASTSPIEL EN
ERG

IE STÜCKW
ERK

M
O

24.
M

O
24.

DI
25.

11 Uhr:Biederm
ann und die Brandstifter (M

. Frisch)
ab 12 Jahre

DI
25.

19 Uhr:
Biederm

ann und die Brandstifter (M
. Frisch)

M
I

26.
11 Uhr:FrühlingsErw

achen (nach F. W
edekind)

ab 12 Jahre
M

I
26.

DO
27.

DO
27.

19 Uhr:
G

eschlossene G
esellschaft (J.-P. Sartre)

FR
28.

11 Uhr:Leben des G
alilei (von B. Brecht)

ab 12 Jahre
FR

28.
19 Uhr:

Leben des G
alilei (von B. Brecht)

SA
29.

16 Uhr:Die Brüder Löw
enherz (A. Lindgren)

ab 10 Jahre
SA

29.
18 Uhr:
20 Uhr:

Die Brüder Löw
enherz (A. Lindgren)

Die Kopien (C. Churchill)

SO
30.

10:30 Uhr:
14 Uhr:
16 Uhr: Die kleine Eidechse (P. Rem

pel) Krabbeltheater
Die Tillerschw

estern und das Kaputt-fahr-auto
Löw

e sein ist w
underbar! (G. Pigor)

ab 2 Jahre 
ab 4 Jahre
ab 4 Jahre

SO
30.

18 Uhr:
FatBoy (A. Schöne/A. G

ruchalski)

Eintrittspreise:
K

indertheater 7 € - G
ruppen ab 40 Pers. 5 € p.P.

Jugendtheater 12 € - G
ruppen ab 20 Pers. 10 € p.P. / G

ruppen ab 40 Pers. 8 € p.P.
Eintrittspreise: 17 € / 12,00 € 
für Schüler, Studenten, A

uszubildene

M
ä

rz / A
p

ril  2
0

1
7

Tick
e

ts: 0
2

2
1

-1
3

 1
6

 0
4

w
w

w
.h

o
riz

o
n

t-th
e

a
te

r.d
e

G
ESCHLO

SSEN
E G

ESELLSCHAFT
Schauspiel von J.P. Sartre | Regie: Christos N

icopoulos
M

it: Ivana Langm
ajer, Laura W

eider, Egm
ont Staw

ino-
ga, G

regor Röttger
Drei Personen, ein M

ann und zw
ei Frauen, w

er-
den an den O

rt ihrer Verdam
m

nis geführt: in 
einen Raum

 ohne die M
öglichkeit sich zurück-

zuziehen, zu schlafen oder gar zu entkom
m

en, 
also auf ew

ig zusam
m

en. Die Hölle ist nicht 
das Jenseits, sondern ein Bild für die höllischen 
M

öglichkeiten des Diesseits: „Die Hölle, das 
sind die Anderen.“

DER BESU
CH DER ALTEN

 DAM
E

von Friedrich Dürrenm
att | Regie: Reinar O

rtm
ann 

M
it: Helga Bakow

ski, Doris O
tto, M

aren Pfeiffer, 
Egm

ont Staw
inoga, Andreas Strigl, M

artin-M
aria Vogel, 

Sunga W
eineck/G

uido G
rollm

ann

N
om

iniert: Kölner Kinder- & Jugendtheaterpreis 2015

FRÜ
HLIN

G
SERW

ACHEN
nach Frank W

edekind | Regie: Anja Schöne 
M

usik: Jana Reiß und Kölner Band „Lady Jane“ 
M

it: M
ira Herold, Daniel M

üller, Stefan M
erten, 

Jana Reiß
Ein m

oderner Klassiker im
 völlig neuen G

e-
w

and: Unerreicht treffend verfolgt W
edekinds 

Stück FrühlingsErw
achen den schw

ierigen Auf-
bruch junger M

enschen ins Leben. 
Den Reigen rund um

 Sinnfragen, aufblühende 
Sexualität und gesellschaftlichen Druck insze-
niert Anja Schöne als Begegnung zw

ischen 
Theater und Konzert. In einer packenden Kon-
frontation treffen Spielszenen auf die M

usik 
der Kölner Band Lady Jane. Ein em

otionaler, 
m

usikalischer Abend für alle, die jung sind oder 
sich noch daran erinnern können.

LEBEN
 DES G

ALILEI
von Bertolt Brecht | Regie: Christos N

icopoulos
M

it: Uw
e M

elchert, Stefan M
erten, Tim

 Fleischer, Chris-
tian Polenzky
G

alilei w
iderruft, von den Herrschenden unter 

Druck gesetzt, w
as er über die Bew

egung der 
Him

m
elskörper w

eiß – obw
ohl der M

enschheit 
dam

it etw
as entgeht. Aber nur so kann er sich 

vor der Inquisition schützen und überhaupt 
w

eiterarbeiten. 
„...m

itreißende 
Spielfreude... 

w
irkungsvoll eingerichtetes Bühnenbild... Dieser 

Abend vergeht w
ie im

 Flug.“ (Kölnische Rund-
schau)

AN
TIG

O
N

E
von Sophokles | Regie: Christos N

icopoulos
M

it: Sabiullah Anw
ar, W

aldem
ar Hooge, Andreas Strigl

W
as zählt m

ehr: das verkündete G
esetz des 

Staates oder das ungeschriebene G
esetz der 

Ehre? Dies ist eine uralte Frage und in dem
 

„M
ythos von Kreon und Antigone... nicht m

ehr 
und nicht w

eniger als die G
eschichte einer zw

ei-
fachen, jew

eils tragisch endenden Auflehnung. 
Das in spannender W

eise herausgearbeitet zu 
haben, ist eine Leistung von Regie und Ensem

b-
le.“ (Kölnische Rundschau)

Foto: K. Dzuik

Foto: W. Weimer
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Foto: Ina Jabbs

Foto: Jürgen Elskamp
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